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Ihtelligenz Blat 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


—— 


Rönigl. provinzial-Intelligenz⸗Comtolr, im poſt-Cocal 
Ein dang plautzengaſſe M3358. 


1 No. 30. Montag, den 5. Februar 1838. 
—ĩ́ĩZ;Q⅛ẽrlẽ — . —b. 


Angemeldete S rem de. 


Angekommen den 2. Februar 1838. 


Die Herren Kaufleute C. Fr. Gillet aus Stettin, Ad. Bohm aus Bromberg, 
Herr Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Löper nebſt Frau Gemahlin aus Nenftadt, log. im engl. 
Hauſe. Herr Capit ain Krauſe, Herr Lieutenant Treichel, die Herren Kaufleute 
Tetzlaff und Vorchardt aus Stargardt, Hannemann nebſt Fraͤulein Tochter aus 
putzig, log. im Hotel de Thorn. Herr General⸗Major a. D. v. Below aus War⸗ 
Zenkow, Herr Lieutenant a. D. v. Verſen und Frau Gemahlin aus Semlin, Herr 
Guts veſitzer Preuß aus Bihler, Herr Reg. Conducteur Schoͤnlein aus Reckau, log. 
im Hotel d' Oliva. Wr 


Betanntmadbungen. 
1. Wir bringen hie durch zur offentlichen Kenntniß, daß das hieſelbſt beſtan ⸗ 


dene Aheedeſchießerſehn, mit Genehmigung des Könige Miniſterti, Verwaltung für 
Handel, Fabrikation und Bauweſen, dom 1. Januar c. ab, definitiv aufgehoben 


worden iſt. \ 
Danzig, den 22. Januar 1838, 


Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 


’ 
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Bekanntmachung. 


5 2. qm Bezuge auf meine ganz gehorſamſte Anzeige vom 15. October b. J. 


— 


ſage ich den Hochgeehrten Bewohnern Danzigs für das meiner Apotheke bereits ges 
€ ſchenkte Vertrauen meinen innigſten. Dank. i Ich werde mr ſolches auch ferner zu 
bewohren ſuchen. Und erlaube ich mir bei dieſer Gel genheit auch das Anerkenntniß 


5 der Königl. Hochloͤdl. Regierung, welches Hochdieſetbe die Güſe gehabt hat mir in 


Folge der Rediſſon meiner Apotheke zu ertheilen, zue Kenntniß Eines Hochgechrten 


Publikums zu bringen. J. 5: Kempf, Apotheker. 


Danzip, den 26. Januar 1338. i 


8 


garten hieſelbſt bei der in dieſem Jahre abgehalte⸗ 


nen Reviſion derſelben im guten Zuſtande befunden 


worden iſt, wird auf Grund der Reviſions⸗Ver⸗ 
handlung hierdurch von uns glaubhaft beſcheinigt. 
Danzig, den 18. Deebr. 1837. N 
Königl. Preuß. Regierung. 
Abtheilung des Innern. 
AVERTISSE MEN TS. 


3. Daß der Schmidtmeiſter Johann Gottfried Seraphin zu Jungfer, und 
deſſen verlobte Braut, verwitlwete Einwohner Taube, Eſther ged. Krauſe, in ihr 


ker einzugehenden Ehe, die Gemeinſchaft der Güter, nicht aber die des Erwerbes 
aus geſchloſſen beben, wird hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht. 


Cilbing, den 17. Januar 1838. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 


4. Der Krüger Benjamin Gottlieb Franzke zu Szadrau und deſſen verkobte 


Braut Amalie Louiſe Gangrin, baben durch den vor Eingehung der Ehe gerichtlich 
verlautbarten Ehevertrag die unter Eheleuten bürgerlichen Standes provinzial⸗recht⸗ 
lich beſtehende Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre Ehe ausgeſchloſ⸗ 
fen und wird ſolches hierdurch zur Öffentlichen Kennt niß gebracht. 
Schöneck, den 30. Dezember 1837. 
Röniglich Preuß. Land» und Stadtgericht. 
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5. Nach langen und ſchweren Laden entſchlüef zu einem deſſern Leden dent 


16 N het BEE BD 1 215 Ba 
Daß die Apotheke des Herrn Kempf auf Neu⸗ 


2 
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Vormittag um 11 Uhr, mein innigſt geliebter Gatte und unſer theure gute Vater, 

Schwiegerdater und Schwager, 2 
der Gutsb.fiper Peter Jantzen auf Spangau 

in feinem Glſten Lebensjahre und im 4oſten Kadrs einer ſehr glücklichen Eze. Mit be⸗ 

träbten Herzen Kigen wir dieſen unsern unerſetzlichen Verluſt theilnehmenden Ver⸗ 


wandten und Freunden biemit ergedenſt an. Die Henterbliebenen. 
Spangau bel Dirſchau, den 1. Februar 1838, f 
6. Das am 2. d. M. Nachmittag 4 Uhr erfolgte Abſt erben des Heren David 


Eichhorn in ſeinem SRH Lebraslahre, zeigen Freunden und Bekannten des Ders 
ftorbenen hiedurch ergebenſt an f die Hinterbliebenen. 
Vr, IN 


. Unſere am geſtrigen Tage in Tiegendoff vollzogene Verlobung zeigen wir 
Freunden und Bekannten hiedurch irgebenſt an. Liſette v. Rieſen. f f 
Dunzig, den 5. Februsr 18368. Carl Sriedrich v. Kampen. 
An ß eld e n. 8 
3. Das in der Stadt Elding, lange Hinkerſtraße A? 37., nabe der legen 


Brücke belegene Haus (im Bien nkorb), worin ſeit vi ſen Jahren eine Hirerei der 

trieben, ſol mit allen da in befindlichen Räumen, Gerälhen und Wohnungen billig. 

verpachtet werden. Naͤheres erfahrt man daſeldſt. ; Ei 
ey N * > . 

s. An Freunde der Gaͤrtnerei. 

Die Preisderzeichuiſſe von dem Handelsgaͤrtner Wagner in Dresden über 
Topfpflanzen, unter welchen 230. Sorten Camellien, 112 Serten Rhododendron, 
mit Ei ſcluß von 57 Sorten Rhododendren arkoreum, viele Sorten Magnolien, 
Azaleen und andere ſeltene und ſchoͤnblüh nde Pflanzen befindlich; uder 800 Cor 
ten Roſen; ein als ausgezeichnet bekanntes Sortiment engliſcher Georginen, die 


vorzüglchſten Staudengewächſe, Blumen Gemuſe und Oeconomie Saamen, wobei 


Rohan. Kartoffeln, ſend zuſammen für 2 Sgr. zu haben bel 5 

? € ©. Gerlach, Langgaſſe A2 379. 
10. Beſtellungen auf Gemüſe und Diumenfaamin, gefällten Georginen, Nelken 
und audern Pflanzen, fir 

F - 24 s r N 2 > ! = n 2 

Aug. Friedr. Dreyssig in Yonndor: bei Weimar 
werde ich fur i 'ſes Jahr gene entgegen ehmen und bifbrdern, da ich mich von ber 
Juverlaſſtak it und reellen Behandlung derſelben vollkemmen uͤberzengt hebe. Weue 
Verzeichniße darüber liegen fur jeden darauf Neflictirenden bei mir zur Auſtet eser 

mpfanguahme bereit. DE SE E. E. Singen. 


(1) 


ER 


HN. Den berehtlichen Mitgliedern der Reſſource Concordia wird hiedurch ange⸗ 
eigt, da 5 
3 Su Sonnabend den 10. Februar c. 

ö attfindet. Anfang 717 Uhr. 
= San den 2. Februar 1638. 
1 „%% ͤ; ( 

12. Die der biefigen Kirche zugehörigen 3 Hufen Land (eulmiſch Maaß) ſollen 
in abgetheilten Stücken, auf mehrere Jahre verpachtet werden, wozu Termin auf 
den 22. d. M. um 9 Uhr Vormittags feſtgeſetzt iſt. Die näheren Pachtbedingun⸗ 


gen werden im Termin bekannt gemacht werden. Das Kirchen ⸗ Collegium. 
Letzkau, den 1. Februar 1838. 55 f g ; 
13. Avertiſſement. 


Bei einem Untergerichte in hieſiger Provinz iſt die Stelle eines geprüften 
Dollmetſchers und Protokollführers, mit welcher neben freier Station ein monatli⸗ 
ches Einkommen von 15 aß verbunden iſt, fofort vacant. Hiezu qualificirte Sub⸗ 
jecte belieben ſich ſchleunigſt in portofreien Briefen an die Redaction des Dampf⸗ 
boots zu wenden. 8 5 f SER 
14. Ein Rigaer Geſangbuch mit Anhang, wird zu kaufen geſucht Peterſilien⸗ 
gaſſe IE 1482. m 7 

15. Wer Blei verkaufen will, melde ſich in der Wedelſchen Hofbuchdruckerei 
Jopengaſſe ME 563. mm _ Buhl» 
16. a Baufhutt kann gegen ein Trinkgeld pro Fuhre, Zaulen- und Breitgaſſen⸗ 
Ecke abgeladen werden. 3 rt 


17. Miehre elegante Masken⸗Anzuͤge für Damen und Herren, ſind zu 
vermiethen Bootsmanns⸗ und Heil. Geiſtgaſſen⸗Ecke W 956 


13. Dei meinem Adgange nach. Mrk. Friedland empfehle ich mich meinen 
wahren greunden und Bekannten. ai Zeitz, f 
Neufahrwaſſer, den 1. Februor 1838. —berittener Steuer⸗Aufſeher. 
’ 
Bermietdangen 
19. Nachdem ich das Grundſtück Breitgaſſe W 1133., gerade über der Kruk⸗ 
kenbergſchen Apotheke, käuſtich erſtanden, faͤmmtliche Bewohner daſſelbe räumen 
und ich die verſchiedenen Piecen in den beſten Zuſtand ſetzen laſſe, ſo iſt ſowohl 
die ganze Untergelegenheit, welche die vortheilhafleſſe Lage zu einem jeden Gewerbe 
darbletet, als die erſte und zweite Etage, jede mit ihrer beſonderen Kuͤche und fon» 
ſtigen Bequemlichketten zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen. Das Nähere bei 
mir im naͤmlichen Hauſe. f 3. E. A. Graſſmann. 


. n 4 Sgr., ſoll in dem im Stadtgericht auf 
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20. Neitbahn 12 42. iſt eine freundliche Stube mit Nebenkabinet, und auf 
Verlangen eine Bedientenſtube, an ruhige Bewohner zu vermiethen und Oſtern zu 
beziehen. . a 
21. Ketterhagiſche⸗ und Hundegaſſen⸗Ecke M 84. iſt eine huͤbſche Wohnung, 
beſtehend aus vier Stuben, Küche, Boden und Kammer, zu vermiethen und rechter 
Ziehzeit zu beziehen. : BR 3 
22. Am Breitenthor ME 1919. iſt in der zweiten Etage ein Vorderſaal und 
Nebenkabinet, eine Hinterſtube, Geſinbeſtude, Apartement, Kuͤche, Boden und Keller, 
ſogleich zu vermiethen und Oſtern rechter Ziehzeit zu beziehen. Ebendaſelbſt if 
auch die Belle- Stage, beſtehend in einer Hinker, und Hangeſtube mit und ohne Mo⸗ 
bilien, an einzelne Perſonen zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 5 

5 un et i o n. 0 i 
23 Donnerſtag, den 8. Februar 1837 Vormittags 10 Uhr, werden die Maͤkler 
Grundmann und Richter im Lokale der Reſſource Concordia auf dem langen Markie 
au den Meiſtbietenden gegen baace Zahlung in oͤffentlicher Auctton verkaufen 

Ein Parthiechen ſchoͤne italalieniſche Kaſtanien, zur Bequemlichkeit der Herren 
Käufer in kleinen Quantitaͤten, verſchiedene Sorten Cigarren, Punſch⸗Eſſence und 
noch mehr andere Material⸗Waaren. 


T———————ů —— 
Sachen zu verkauſen in Danzig 
: Mobilla oder bewegliche Sachen. 2 

21. Nun iſt trocken buͤchen Klobenholz in Klaftern vorraͤthig bei v. Roy, auf 

Emaus. ö 8 

25. Altſtaͤdtſchen Graben im Gaſthauſe Hotel de Stolp, ſtehen 5 fette Schweine 

zum Verkauf. vor: 

26, m Sp eben find die fo ſehr beliebten Katerſinchen und Zuckeruüſſe aus der 

Fabrik des Herrn G. Weeſe hier eingegangen, Langenmarkt, 5 aun Hotel. 
randt. 5 


F — — . — q — 
Sachen z verkaufen auterhald Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


== (Nothwendiger Verkauf.) 5 6 
nue , Das der underegelichten Catharina Felgen auer hieselbſt zirgehörige Grund- 
ak sub Lite A. IX. 2. auf der Laſtadie hieſelbſt belegen, abgeſchäßk auf 139 


den 4. April f. Vormittags um 10 Uhr 


\ 
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vor dem Deputirken Herrn Stadkgerichte⸗Rath Schumacher anberaumten Termin 
an den Meinbietenden verkauft werden. . 

Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in der Stadtgerichts Re⸗ 
tiſtratur eingeſehen werden. R 
Elbing, den 21. November 1837. : / 


Röniglich Preuß. Stadtgericht. Ar 


28. Das auf 1014 M 10 Sgr. abgeſchaͤtte in Zoppot am Seeßrande belt⸗ 
gene Bäder Carl Fuhnſche Grundstück, sub 5 36. ee, verzeich⸗ 
net, deſſen Hypothekenſchein und Taxe in der hieſigen Regiſtratur während“ der 
Dienſtſtunden eingeſehen werden konnen, ſell im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſtation im Termine den 5. April 1333 
zu Hochwaſſer bei Zoppot verkauft werden. er 
Meuſta't, den 8. Dezemder 1637. 
N Könige Preuß. Landgericht. 


23: Das zu Zoppot am Seeſtrande belegene, sub ME 24. im Hypothekenbuche 
verzeichnete, auf 155 e 18 Sgr. 4 & abgefhägte Grundſtück der Mathias und 
Magdalena Koßmanyſchen Ebel ute, deſſen Taxe und Hypothekenſchein wäg end dir, 
Dieuſtſtunden in unſerer Regiſtratur eingeſchen werden konnen, ſoll im Termin 

5 5 a den 5. April 1838 Be a 
zu Hochwaſſer bei Zoppot im Wege der nohwendig en Subhaſtation verkauft werden. 
Neuſtadt, den 7. Dezember 1837. 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


(Rothwendiger Verkauf.) | 


30. Das den Mitnachbar Peter Jantzenſchen Erben zugchoͤrige, im adligen 
Dorfe Neu nbuben belegene Erbzinsgrundſuck u 1. des Hypothekenbuchs, adge⸗ 
ſchötzt auf 1671 Ae, zufolge der in der Registratur einzuſchenden Taxe und Kauf⸗ 
bedingungen, ſoll 
8 den 7. April 1835 Vormittags 11 Uhr 
im Schulzenamte zu Neuenhuden fubhaftirt werden. 
Alle undekannten N alprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Prörtufion fpäteitens in dieſem Termin zu melden. 
Danzig, deu 23. Dezember 1837. a 
5 Das v. Conradiſche Patrimonisl⸗Gericht, 
: (Rothwendiger Verkauf.) 
31. Des deu Handlungsdiener Thimmſchen Eheleuten zugehörige Grundſtäck 
7 7 A. XV. 24. abgeſchätzt auf 239 f 28 Syr. 4 , ſoll in dem im Slate 
icht auf PER 
N we den 7. Maͤrz 1358 Vormittags 11 Uhr 
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rer dem Deputirten Herrn Kreis ⸗Juſtizj⸗Rath Skopnick anberaumten Termin an 
den Pieiſtbietenden verkeuft werden. ö 

Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 
Zu m auſtehenden Termin werden zugleich 
2, ber Müllergeſel Johann Springer, 
b, die Geſchwiſter Jobann Hotifried und Carl Withelm Zoppe, eder deren 
8 Erben, Ceſſionarien oder ſonſtige Inhaber der für fie ingroſſirten 
5 often, - : f 
teburch oͤffentlich vorgeladen. i 
1 re den 18. Sepiember 1837. 


Königl. Preuß. Stadtgericht. 
Edlietal » Litern 
18. Auf den Antrag des Abweſenheits⸗Curators, werden hiedurch: 
1. der Jacob Berg, geboren den 24. April 1739 
2. der Gerhard Berg „ 8. September 1793. 
3. die Barbara Berg = 5. ⸗ 1799. 
4. der Iſgak Berg, „3. Dezember 1801. 


welche Geſchwiſter im Jahr 1621 mit ihrer Mutter von Ellerwald 2ter Trift nach 


Rußland ausgewandert find, ohne daß ſeitdem über Leben und Aufenthalt derſelden 
Nachricht zu erhalten geweſen it, event. deren unbekannte Erben und Erxdnehmer 
hiermit oͤffentlich vorgeladen, ſich vor, oder ſpaͤteſtens in dem auf i 
den 21. September 1838 Vormittags um 11 Uhr 

vor dem Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Skopnick auf dem hiefgen Koͤnigl. 
Stadtgericht angeſetzten Termin perſoͤnlich oder ſchrif lich zu melden und weitern 
Anweifung, im Fall des Ausbleidens aber ie gewaͤrtigen, daß mit Todecerklaͤrung 
der Abweſenden verfahren und deren Vermoͤgen, welches in dem für fie auf dem 
Grundſtuͤcke Ellerwald C. V. 236. zur erſten Stelle eingetragenen vaͤterlichen Erbr 
theile a 50 % 4 Sgr. 414 &. nebſt Zinſen beſteht, den ſich legitimirenden ges 
ſetzliche Erben wird überwirſen wer den. f 

Elbing, den 31. October 1837. 

N Königl. Preuß Stadtgericht. 
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Am Sonnsage den 28. Januar find in nech den auntes Kirchen 
i zum erſten Male aufgeboten: 


St. Marien. Der Bürger und Schuhmacher Jobann Zech hieſelbſt, mit der verebelicht gewe⸗ 


=“ ſenen Frau Eliſabelh Hindemit geb. Prengel. 5 
Karmelfter. Der Tiſchler und Junageſell Carl . Gronert mit der verlobten Jungfer 
5 Braut Anna Caroline Heidemenn. 5 
St, Eatharinın, Der ee Julius Fuhrmann mit feiner verlobten Braut Anna Renata 
rong 
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x 


St Brigitta. Der Arbeits mann Julius Vortmann mit Anna Renate Gronau. 5 
St. Bartholomaͤi. Der Hautboiſt Friedrich Wilbelm Jaquir mit Igfr. Laura Juliana Ebriſtina 


off mann. » . 2 
St. Trinitatis. Der 1 Carl Auguſt Wilhelm Neumann mit Auguſte Jeanette genannt 
Lilienthal. 
Der Horniſt vom aten Inf.⸗Regt. Johann Carl Wilhelm Adamski mit Jungfer 4 
St. ee aria 8 e 3 ; 1 ; . 
il. Leichnam, Der verwittwete Maurergefell Johann Martin Carolius mit Frau Florentine ver, 
84 5 wiltwete Gnorth geb. Janſſen. 
U — — — * f . 
4 Anzahl der Sebornen, Copulirten und Beforbturn, 


= Vom 21. bis 28. Jauuar 1838 
warden in ſämmtlichen Kirchſprengeln 22 geboren, 10 Ppaat copalir, ' 
® 24 Perſonen begraben. 
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